
DER BREMER" 
ANTIFASCHIST 


Landesverband der WN/Bund der Antifaschisten Bremen e,V, 


Dezember - 1 zn GB7 


Eine erfolgreiche Konferenz 


dat können wir md flutm Rocht 
unserer am 25.0kteb*f m dar Eegeg- 
nungsstdMfr KeferRamp (JuruhgstUhrtan 
LnndesmhgliedärkbnreiihK sägen Ef- 
^Chipnnr VsPnrRTi XI Kn Tinndmnnr und 
Kamerad*! und mehrere Göate. 

I.. , . p isfir EhranvarutrandEf Kamerad Willy 

Hmndaftmafk eeörfeeta die KonrTersnz 
und begrüßte die Anwesenden. Dann 
spfadn er herzliche Werte zur Ehrnng 

_er in der letzten Penode verstorbenen 
Mitglieder gr^sere* LBmfetnrganitBbon 
Er schlug auch t e Wsnlkommissiun 
und -di* VereaiwnfcngalwtuBg v er- Kp- 
meräd Ramend GäAbaMn, der biaha- 
ngc- L a nd esvu r y ftzcrde konnte in sei¬ 
nem Bericht über die vergessene Ped- 
edu onc pc-sjtr.e Erianz unserer puli- 
üscr>an Autelt und der EntwcKiupg un¬ 
serer Lundesoiganisatiun ziehen. |s.S,4). 
Kam^red Fnedei Becker tvup in tamtm 
bei^pleitarten Ke e een bei geht vur allem 
i! o gute GcilragsnD'al und den Eingang 
einiger eprhuiiier, rugaimifüg geaeba- 
rei' Spenden her'yöV, die GärartL dafür 
sind, daß üruck und Versand unsnrnr 
Zeitung BAF und unser Büro finanziert 
wnrdcn können 

Vertreter der DKP. der Pf>£ und dpr 
DeirfMhefi Fnederiegeselleohe^ uber- 
v^achten die Gruße ihrer Ürganisntn- 
p-d^en Kciiegm Huiga Eiegert, vof'Sitzenda 
ms DGB Bremen, dankte schnllhdi lur 
c c Einladung und entschuldigte dnre 
Ntchttsilnahnfie In der Auaspracfia ent- 
wickehe sidn eine lebhafte Debatte um 
einen Diskutttcnsbattreg des Kemere- 


gawähl Die Konferenz puschtaß in 
Varbere«ung our den Bundeskcngraß Im 
Jgm lä&g ama Lsir^BSnnitgliurfrakonlc- 
renz im Frühjahr 19ES duiühZUluhraiV 
.jiir rtßr Annagungen lür dm Arbeit des 
Bundeeaueediueeei gegeben, über dv 
Weiterentwicklung cor Arbeit unserer 
LandeserganlBadan und einen Anlreg 
zur Erganimg ihres Hamens utti die 
übliche Ferm barefen wendan. wii 

Außerdem wunfe der i.endc^crstend 
öeauftiag“, eine oLHIungnahn'ie y-ey^i 
diu beabhichdglä Vurf^urgs&ndcirijrg 
(Art.IS) zugunsten iter Einführung des 
»genannten Großen Lauschangüffs 
au^zuBrfcarten und d«ta den Bremer 
Vertretern im Bundes-.al. Bundestag 
scwlfl den Landet- ynd F^aklipnFvw- 
slanden der SPD und BundnisfBÜ die 
örUnen In Bremanzuzustaiian 


Herbe-ft 


Abschlußfeier '97 

Unsere alljährliche Jahresabsohlußfeier 
findel auch in diesem Jahr wieder m der 
EcgegnungssbflLte Maferkarnp staß 

Die JahresabwhluBto*r beginnt am 
Eamst.ig den Oft. Üozcmftcr I , um 
1H:Öä Uhr, 

Mil rfer Grupps „UerJach-^te - “ die- Fami¬ 
lie Genboh und Fieunde des früheren 
OKtOberiflUbS £U* Gerlm u?1 tljr musika¬ 
lische UrflerhnlLurg ytsörgl. 

Wii bieten euch, Kuchen mtzjbrii^en 
Um ulle Knslcn tu dneken. ist cm < einer 
Obolua vüfl 7,- DM erferd^rkh 

Alle Mitglieder und Fraun* sind Herzig 
cingcladen. mit uns zu feiern 
Wir hoffen aul rege Beengung 


Ü*r LaniLesvnrstunü 


Rehabilitierung abgcichut 


Anlang ÜkLabei lehnie der Deulächü 
Bundetieg aui Empfehlung eemet Peb- 
limsauschussK- enen AnLiag dsi Imlia 
li^amppe die ftehabiHdeoJng <ier 
Oplfir deft Kahen Krieges ab. UntfifilütZl 
vnn mehr ais. \J- lim -fhifgnrmr^n und 
Bui'ijarn f^rdeft^n diä Iniliätüren der 
Lntefsdnrd^akJtiun von G-undEsbag und 
fcU^detregiervng eine 'Hehebimergng 
ütr püliUftdl VerrdlgLen aus dti Zeit des 
Kaitun Krieges" Üi& Forderungen 


iJr*edht fhdltän. rhre hertzer ülä 
Ati^felLrflrl f.ir cm P-nntflnbflr-uchnung 
anöricannt und auch ihren 

PbAfiehRTirtAfi Ehepartnern ZLcrkannl 
wird. 

fi dnß -der Kalte- Krieg inncnpobtisrh 
endgMIg beendet wd pcüt*Khes 
Unrecht von gntern und hE^ulc- aus 
dgm Lüucf'i uns&rcs Landes vca bar-rl 

wird". 

InlUätlvürtippä lür die Rehabilitierung 
dlar Qpfw dee halfen Krtfigaa 


cSen WaHer Federmann der kribsche 

Fregen des Verh^hrvsees unserer Lan- 
desufgamsaliDn zur S-PD und einzelnen 
ihrer flepfesentanten autiverr. 

Nachdem die KonfemnT den Kassierer 

und den blähehga-n Landeev^atand 

cnllastEfc halte, wunien in großer Fmmü- 

bgkell dar Kamered Raimund Gaebefein 
zum 1 VDrstzender die Kameradin 
RaAlbce<Jit zur 2 Vorsitzenden und 
Kamerad Eriedel GecXer zum Kassierer 
ga^äbit ElnmUbg vAirden euch die Vor¬ 
schläge Tut die weitärän Mitglieder des 
Umclflsi^orstandes. her Ravismnskrvm- 
missitn, rifci EJefegiertau Lufh Burde^- 
kongiiea und df? Bremur Var|ratflr im 
G.indesa jsschuß ang^nommaiv und 


^1 Dia- Beseitigung uHat GssrfTC: und 
Vifürüt unflöfl Tür politrs^he 
V-urfolgüngen und BenufcvarbDti. 
darunter dla Besenlgun^ des KFD- 
VerbolsLjrtcils. das zur Handhabe 
velButandfechen Unrechte wwrde 

2. daß samllid-e Urteils UsbäsüirJtrt 
ygri peldischen gbreiksmincm. 
dulg^hi^ban war-den, 

Z daß UTigchRrd Schluß gemacht vmrd 
mit der erneuten Pnacurs pokltcber 
$1rnljiiste und pRnifsvnmcm gegen 
BUr^ar daa ahamala aaibtldndlgan 
und VD^rrechÜich zfierkannten 
Bleafet, dar DDRu 

4 daß alle polAisch Verfulgten aus dar 
zerl des Kaftan Knegas rehebiliüeit 
vradm Ejibchadigung für aflrttenes 


Berichtigung 

Der Cruckrenieneufel meldet sich er-me^ 
dann, wann e*V^as tmnenttlaih wendan 
kann So s^lzLe dei klair-e r&ufei m'i 
ArbNel "Emrgf: Gfidazikun zürn 

B Wdverrtötr für das Won 'Vor 1 das 
ü^prt r Piacli" | dritte -Spähe achte Zeile 
vüfi yrwenk Übar dia MarttaKer 'nBch" 
c*m Xl Juli 1944 e dl es roch keine 
genauen Angaben. Dia Gplar w&run. 

sicher noch hoher gewesen, wenn ilie 
Ubedebsnden Rid-il dan^nh Lrdcrge- 
teuctil: wären 

Willy _ 












Eindrucksvolles Gedenken Faksimile-Verlag 


I, M7: Fmronrg ar die furchtbaren Ver¬ 
brecher. cte* Namregimes vrachhanen 
lind I Ähren für Gegenwart und Zukunft 
ziehsn, das war der Sinn eindrucksvoller 

V^rensteHungun rifijs ■fafidBnknni an dir 
Oafe: der REiüliäpügr-omnatftl vom 9. 

Nn'.¥.rr^ihf 1§G0 

Mitglied*!' der WIsHBdA, der Grflpellnger 
$PP und der DKP-9-remen liarm ich 
am Sonnriag vormittag, -dem 9. mv&n- 
bnr am Rasenackhaui dem ehemaligen 

jüdiechen AltiffBlwIm m der Ejrflpeiingftr 
Hseratraßr. um der von den FaaciiisUin 
umgekehrten Bewohner dieses Hauses 
tu gedenken Im Namen der drei Orga¬ 
nisationen wurden Gestecke nietrerg^gi 
Wlly Hundirimark, EhrervarsiLdmdei 
der WNhBdA, und Barbara Wui" von der 
.-Hi 3 Gropchngen gedachten eei Oufei 
UPud eilten Bezüge zur GegAnwari her. 
z 9 zur Abxtfit der D&oivar Re^lerXin^B- 
k-o^UKin nas verfassungsmäßige Recht 
aul Uiwerdzba^eN der Wolmung zu 
Cn i. jTi n lü - i des grüßen La jschangrif^s 
auLz uhe ben 

^m lt- Nnvcmtaer mtflags Tand am 
Wahnmiil vor dam Le/iijherrsn*mt mr 
die in Bremen in der Nach! vürV 9 auf 
ean 11) Nrwamöcr '929 ermurdelen 
iudisohen Mitbürger Heinr** Hv&*n- 
blum Dr Adalf und Martha Gäldbcrg 
Sekra Zwenioki und Leopold Binaecei 
Ain-n Godcnkilunde mh einer Kranznie- 
derlfi^wng durch- Vertreter der vier eur- 
ge rieh ailffa kl innen slall 


Am spaten NaehimrlLag desselben Tages 
verdämmerter- t<h dann mefuete Hun¬ 
dert. Sremerinncn “und Brcmn’' Zur ZBn- 
Iralen G&denkleier in der öfteren Rsrt- 
haushalto Die greße Bcdcülung dieser 
beden Veranstaltdn$ien steht eufcer 
Frage Dennudh sei eine kritische Be¬ 
merkung gestartet 

Ein aälLieber Bezug Zum lieuli^en Ge- 
^rhfihpn in dar Bundesrepublik, zu der 
Tatsache, daß Rachtstdramiamus und 

NnrmaTismus wieder zu nennen fehlte 

Gerade stallte daa Bundeakilminsianit 
f-as“. dr?bis Ende 9eptembei 5173 
rediiaeKt^miMlMhe Slraltalen - lrt% 
mehr nls rr. Vcrpnr - regislrierl w_• den 
und darzert akva 47.000 Rechtsradikale 
in ZusenrnnDf-rsehlQssHcn akliv und ,2.MO 
mehr ata Im Vorjahr Auc*i, daß d« 
mächtigen Herren der Arbeitgebeivaf- 
bönde und ihnen udlll^hr^fi Pmihkcr in 
GDWC5U und FDP Maaa^arfeallal&s*- 
ken, Sle^tevflnuehuklung und Krminalh 
cät nulien, uni ri^oraa Sozlatabbau und 
t m?thr^in<.ing dfimnJvalir.nhcr Rechte 
zu belretb&rt - filmisch der EnMcüUng «n 
den Inlztnr Jahren der Weimarer Repu¬ 
blik - wjnds ausgakJa^Tviwri. 

Ich mene, der Manr-ung d» Bufgtrmei- 
ivIats Schnrt. das. was 1Ö2Ö geschah, 
darf oit vergessen oeer verdrängt ww- 

rli=s r i i mgü, grdlc.h einn ak*rve Palrlik des 
“Wehret den Airtbn-getY folgen. 

Herbert 


5dhdn wire ES gewesen ,Däf FäkSimilS- 
Verlag gehl pleske" (siehe BAF !2yB6) 
Doch :aUer hat diese SufnplbMle dar 

hrnmischrn Vinri jgslanbiihz.il seinen 

aivgeNji'idigtar- Umzug libargldnuen und 
vnrsrhiüfirt wieder Kataloge Geändert 
hal sich kauiin ahves 
Weiterhin versorgt Faksimile seiha 
Krslse Qflgm*l ngttor^Kuziilish- 
schen Büdiarh jeOt auch md Omer 
inlic .ia ipirtslisl^ Auf der Late 4797 slehl 

z.B-. Jaschecfwörteffrjch d^s 
hJali.nnTilscTi.iiitTius lleiausgegesen Fl - 
r*e WS-Oigamasdionan und Amtor. mt- 
bflsijnrlcrc für die NS--5 c hu lieh er wid 
den HS-Lehr-arbund" 

Hßtll, Chef dee .Auslandfrgehaimdien- 
stfis des ReichsscherheAshaupturYitoa - 
gill Fak&llhi^ .eurgrnnl Miner unmittel¬ 
baren ZusurrrmanärbeiL mil h-a^drlch, 
Kaltenbrunnnr. Eichmann u.v.a" als 
„hefausnagendar Zaozew Giss und 
npeh uk?I mehr vcrtreibl der Verlag vritti 
dem Deokmariflel der r D^^oümaPtat o^ , 

■:»™ii Varla^orpear Kjörner \m, se^bti in 
der Geburtsanzeige ihres jüngsten Kin¬ 
des r*chls an D^uthchkml rtihlnn nusge- 
siaÄlrt miL einem Marner- de*i hhmh 
E llern llir mrgiinnanisch halten, i til j- bas 
Kind miL einem naz^igehen Runanze- 
Che« seine Arftnnh. Ankhrden 

Gerold jAG Neofaschismus! 


Die Opfer nicht vergessen, an die 


Nach den Ginli.hlsamGn Klängen dns 
Bremei Juyeld^nrönieCr-üheslSr'a e-öFT- 
frPte HeMonn v hr|G Glenck em späten 
Nachmillag des 10. Novbnibei iirt Bre¬ 
mer Rathaus dm finflttnkvttrarslaltiing 
z^ Reiclvgpc^rnrtii^chl vor 59 Jahren. 

-ri- urinrmrle argfisichls eigener Erleb- 

nfeta an GsBNI, nicht |ws«!9f| v^g- 
geschckJt werden zu können, lieh nchl 
mehr fremd zu iuhlcn Mi! Mordcchai 

Gabirb^ sprach aleven der dunklen Zed, 
m des diu S-yna gegen biamnlen. Be 
schämend Ten^f s^ das Weggucficsn der 
Leule, als 1933 jüdische i'slil il qer er* 
murvd geschlagen wurden Derar 
ennnifft se de I lulL-ing der 9ewchne' 
von Gclt^tz. <>ei in< allen Mdlem gagan- 
den Zuzug jüdische" Einwanderer aus 
dr.n GuS-ätandcn vorgmgen 
In Forteefcing dar Tradition bagrtu^te 
der Sefiatipräridcnl Dr Henning S^ierf 
nur Chadoibe Abraham Lew *me 6r*- 
merin. rfie n Englmc' Zuflucht c-el'uiiden 
"■ade und nun wedar m i^rs H9irriPts1edt 
zuruckkam um iliru- Leuensgeschidile 
vorzi.i?teilon. ESi mttaifl in -die Köpf« rfftr 
Menschen Eindringen, so Henning 
Kr.hftr 1 iitiL'i mchls ur.v-nr^JKht hlcibcn 
Jl 'fe, Immer vwder neu an d=e Oprer 
der Jihoa zu cr-nnom Drc Wehrmachts- 
aussiellung md Ihren Beälelfcommenta- 


rnn m Preis ä: und Besucherbuch zeige, 
daß dies Im Wesentlichen ver&landen 
wurde Ml SAinan Kallnnftn PErschau* 
wolle er der' rünr in jener Nacht 193B- 
urmoninlQ.n Brnmcrlnncn gcder.^ei" Ei 
erinnerte daran, deß da«ii>ala bewHtftwt» 
SA-Tn^ipsi überall in Bremen in Synago¬ 
gen, VVotviung^n i.mri OasctkäfNi Ain- 
draiigeii, b'-eiMthtr aus üei BetJCen 
zerren u^id auf die Straße warfen die 
M.3hisf ablrarrtportiürtan. urvn dar wag 
weiLer nach Sachsennausen TuhrLe 
Es lolgle &na szamtche Li^tfliinng nur 
Theater AG der Hrfurfteundcjugertd. 
Hdlerule Minden nichl gehen dm Hawaii; 
sL eg, d« Tüder erschrocken an^äCiChtS 
Hhlfflruffl - varstArkfln #ir(i Azislren- 
§un^en. Und e "i E^lltpie^ von Kjndesm 
wandeK sich m me Wirklichkeit dei ticvi- 
zendrat»orr&öger 

Dr Gideon Greif van der Ge-derikätälbä 
Yatf Vaahom m Jaruseiflrn f^hildortD d« 
Vorgänge um die Rekihapügi'Omnachl 
i g^n. Kim ^nSkhjwL'rfind aurf das. persön¬ 
liche EriEbel ieifier Färliilieiu ep^echen 
tu knmmnr. Er sctulderto Angst und 
Schrecken, der von den NS-MBChihü- 
bern erzeugt wurde, um ^JdÜsche Veii- 
schen m gra&ar Zahl z.ur AuswanSerurg 
zu veranlassen Und er schilderte die 
Plimderuhsen. dfOPoidlk der Bereiche- 


Täter erinnern 

rung an ilvem Eigentum, bia hin zu den 
Gobdhren. die sic fOr -das ur-ccnl zu 
zahlen haLten. daC man ihrEn ahlal 
1/C "03 hinter, das Land VArlassen 
Dr Gideon Greif schilderte den achrltt- 
wmsAn Ausschluß aus dem oftendicher 
Leben Dea Pogrcn^ anrtetammle direkter 
staatlicher Planung Gucbbdä- schrieb ■= 
die Idee der Einrichtung v(mi tihritos fui- 
die niceil Auswaiiderurtge^fllkiei^ zu Unc 
at sohilhcrbc eine Begegnung in der 
wietfer-errehleian Syne^goge ln oer Qra- 
nenburoer Straße n Renn Eir Polmut 
kerrnle den Brarrf dsf S^negoge 19J5 
vE'hmdnin Er wude nctil da'ui be- 
etratt Leder begrenzte Dr takiAnn e j 
die Ein&chüdzung auf öa Jahr? 1E37/36 
die er eis KarnrAil dar Ausgrenzung und 

Lhbnachtun^j jüdlecher MdbOrger be- 
TacJnrdc-, als Vontatun auf dem Weg 
nach Au&chMtz Er epra«h njqbi dm 
aasten Schrirte der AusgrenZuug a ! i, der 
GawarhaCharter, whh MrtghedAr dar Ar- 
beiLarporb-ien ti d« Köiizemrabohälager 
brachle, flicht Verhalt.ir-gm und Pro 
zsise, nchl daß Ausschluß jüd^soh^r 
Eeamlif vom öffentlicher Dienst urd 
Geecfiaflsboykolte schien am 0! Apii 
1M3- nrfolgtKn 

Raimund 
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Demonstrationsfreiheit für Antifaschisten gefordert 



Püli-z-siwillkür 

In einer Erklärung preleslirrl ±c Anriifa- 
5Gh>s1iBChe AKIien Berlin gegen Polizei- 
wiltvur und cas Verben der angomcldctcri 
Demonebnslion an* 1110 97 In Saalfekl. 
Sie fnrrisrl den soIdT gen Rücklritt dcs- 


Scharfen Protest... 


gegen das vum Lanüral in 
Seelfiüd bet/ieber* u&twt 
cinei Dernmslratnn gegen 
rechte ceher 
BuiiikfsvMrechei dei WN- 

ÖdA, Htf.gr ("hntfian 
Walther. 


Zu der BemünslraUon haben 
regionale Vertreter van 
Gev^hbchaftan, 3PO, 
Grünen. PÜS- und unlil'.i. 
echlsbechen G^upper und 
Imtiabven airlgerufen Die 
Demermrflbon soll BlCh flo¬ 
gen die immer zahlreicher 
wftrdnrdnn rechlsßartrflmflr. 
üivd neenazlaliac-hen Umtrie¬ 
be und Gewallakle richten 


Vcn Pd?i 2 jh und Lan¬ 
desregierung in Thflrjnpan 
inde eine deutliche Zu 
.igthm? r^nhtsgxlrgmftr AjiN- 

vildten regierten. In dieser 
Siluabon seien aflnrrilinhe 
Kundgebungen» und Demün- 
slrabanen eegen rcthlc 
■Gewalt nur £ü bagrnß^n uvitf 
zu unterst Litzen, erklärte der 
Üprcencr dar VVTM-RdA 
Eine anMüädiislisülbe De- 
TkiMtnlion mrt ZHinw^i^n 
■ui/! Zwischenfalle bei De 
Ttanstialioncn zu anderer 


Zd«erv in unde^en Sladler zu verbleien, 
sei mehr! mir eine unerträgliche fcin- 
«nrBriaing da^oKrahsdher Rechte und 
Freiheilen, sondern in diesem Fa. auch 
ein* mdireM? fdrflenurig des rechts**- 
cremen Terrors- gegen den sidn die üc- 
monstr^riiDn nrlvft 


In d^r Froiesterkläreng werden 
einige sbemplariadne Beispiele 
tUr cac nach dieser Dcmnn- 
strabon sng*wand1e Polcsr 
willkLT aufgdühr!- 


■ Ca. 120 Gefangene w#d*n 
gegen dem Besdnluß des 
HaftnchLera- restgchallen. 
Dins fl ntifi rieht eam T 5 . 1 t:*- 

slai'J der Fralhaitöbäreih 
bung 


* Dia Gelangten w^dan 
wahrend lA Slmden Nah 
mir nur 0.4 | FhJSBiflked und 
sporadischer Rainung vei 
50iigt Qi? Gtfungftnnn 
niuß’m auf dW'i blähkau 
Baden schlafen Dccknn 
aterden nur leikrtlee zur 

VeHugung. die Heizung war 

außer Gelrieb 


+ Einzelne Gerangene wurden 
?sefTiplari5Ch hereufc-gegnt- 
Tcn und äflenCltGh miThan. 
fleh 


* Freuen wunden Teiflpoua 
beschlagnahmt I linwmsc 

aur die besondere Situation 
einer schwangeren- Gefa nge- 
nen iwxdsr* von der Pol-zei 
mil den Worten "Ich vvar's ja 
mehr' ebgplen. Dwtüwr hin¬ 
aus wurden Frauen n-it Ver- 
gewaHigung gedroht L"d sexual 
beJ&Bhgi 


De Versorgung mil sariiLaieii Aula 
gsn war unzureichend, BP^em der 
Zugarg überhaupt gni ad et wurde. 


Sind entrie££*i!t 1 JGCfta Defnonabraflartan, vdedleae anlHfllich 

Ue - Wehimachtsausslellung, balc mehl mehr möglich 1 ? 


Der Sprach« der WM BdA forderte 
illc VcrsammJungs- und t^muntfrBr- 
■^kjnerfreihiH fOr die Arclira&chisten 

P. C. Waltlmr 


v*r3rthrwortn^an iroeF-rnmlBlers von 
Thüm^äu, R. Devves. CD'J. Rücknahme 
eer SCralanzEigRn und di? t^lSC-h^di- 
gung c'-ar Mii^ardelt-en und illegsl Feat- 

genaCenen 


" Alle G«r?ngar^n wören die letzten 

zahn Htunln dnr Hnftzgil 
Antflflwhlstleche AKlon Berlin 


Protest gegen Ritterkreuzträger-Treffen 


Milte Üktab-cr Innsl in Hgmrrtglburs 4ln 
Treffen der 'Ord«ja 5 erheihitharE der 
RilbnrtanaLTlr;lgi*r stellt 2nn&ch?t ^ar 
von ei her üHiZ«äl«n UnCerstulZung durch 
die Burdru^nh 1 dis- Rgrl^ N^f:h niH-::= - 

vefj Firoleaten wurde daa zu 
rückger-iampien TralJfiSftn-i nahmen 
zahlmic^e, Z T IrJchi-ui gigc Burt- 
ccswchrangenP'iDC in Umarmen an 
o*m Tr^rTi?n 1eü. 

In« VdiTeld ders- Ticllfens -auberle der 
$pmchcr dnr WTM-BdA. PötflT-CHrte1l«l 
Wach er, Empdruhg und PrnteuL In sei 
nci Erklärung „hieß cs _2um Pragr^mm 

Tredrena gehört der Bersuctider 
Bundeswehr - InfanterKschule. mit k m- 
^ateung m Aüfgeber und Gliederung d« 


Schule Für eirW Gedenkfeier im 
Rahrnen des Treffens saL'an Ehmn- 
poBlen tf«r B«ifcflM«hr aügäsLHIt wer¬ 
den | ) Daß R rihfkrnL'.j 5 p nie. hflefftfe 

Ajuizetehnung m der Hrileiv/dimnaont 
goK^sen sie wurde van Hdler pcrs«ihch 
varimhen. Da& "rdger dies*B Grdena 
bamil reute cemsnslraLv^e Treffen ver- 
ihUrten, charaffartei^R tte Btrf eln- 
üeuüge Weise. 

De Ürdcnsgcmflin^chah; dO r ftiltflr- 
kr-Buzträge^ wurden engt Verbindungen 
zum RednlseKtremismus aacfigesagl 
M^firer? RrttertreuzIMs^r se^Bt 

-dui'dh rechslradihale AkbvitaLen aulge 
f^lßn Im Organ d& r OrrfcnsgBmein- 
süliaü "Der Ritteikieuzlragcr 1 werde 'im 


Jargon der Neartazii" die , Umerziehunö' 
rr^ tscJieri voifcsB l»dauah. dis 
Kriegsschuld NazideulscHands geeuo 
rusl, Btegmglig? GS-AngGffnnaegew^/digl 
und fui Schrieen rednlsradihuler Ve laye 
gowcrbsn 

D^r O^rbüigermelflbBr ffer Btadt Manv 
molburg vniJ'dH vc#i diiT WN-Berichc 
gebeter« die Ritlefkreuzträg&- der ehe¬ 
maliger. Hillerwehrmacht nkJil zu t»=- 
grüßen £5 ^dre ' unerträglich, ■w?nn am 
aeiehee TreTfen, das der hitierw^hr- 
mocnl im Nachhinein einen Glcncn- 
Beheln verpaßl, auct! noch vo-rn Rep<nft- 
senlailen dei Bürgerinnen und Bürge* 
die&er ötadl begrüßt «grd? " 

Hnrbcirt und Raimund 











Aktiv werden! 

Rechenschaftsbericht vom 25.10,1997 


Iin Mtlripunkt sollten rignno knlji^h- 
UkUjeHw Beiträge zur AuSileiluiig über 
dio Ucrb p ochcn ri cj WiahTn^^M 104-1- 

1*04-3 tlehan \ .. \ Die Auaatelluna wurde 
im (d-remer ftaihr. jü goznigt. da sinh def 
EGryefmelat-er In tlen^ Punkt durchsetzte, 
daß eine so kanlravosc Äuss-irtlung in 
den öffentllchon Raum gekört, und nichl 
schamhaft: wie es dei Leiter der Lan- 
da&Eantreia für poinischa Bildung ver¬ 
schlug in "ieIs^e bremische Provinz 

Was aber erbe a Le dir Herren der CDU 
an der Ausstoliung? Do ünfor ß'hinllen 
Geeicht und Namen, Kr legrsv erbrechet 
waren mcri nur Angehörige van -SS- und 
SO. sondern n den vurachledenateri 
ügan s-nlioncn urd ImliluliDfiei zu 
Tinrlftn. gerade weh in der Wehrmacht 
dtfien Führung n das Vemichtungsplane 
£dnbüzt>gcn war. ■; ■:■ hilligiß. nntftisJtutztB 

und mnentwlckelte 

MH Blick auf die sohneNei 1 Eingreirt-ug- 
prm auf den Einsatz nor Bundeswehr 
gamnte m Jugot^wiBn der Behendfcmfl 
des SchiCkSälä des EnLiiohadipung und 
WiedErgiulmn^iung für dh 2 ItesnrtBum 

mu&te etne solche Aos-slellung ungele- 

peu JommETi 

Die Überlegung der Qrnmcf VvN-BdA 
Her daraut hinaus. daß ea ^äMend dei 

AussLellunp ene Fülle von Veranstallun- 
gnn unc IJiskussmnfln zum Fh^ma gs- 
i:^n vwe^de. LTneare Inhalte zu Gehcii zu 
bringen, dazu achten es wtchbg iu sein 
do Frago der Vfi.~anfworli.ag dar Wahr- 
1 ‘naohlMltlOjng Tür Kfteyspldnuny und 
Verbrechen gegen dm M^nsohllChHerl 
mit allen Nachdruck auteuweiten und 
;:.iEh die Frage nach der Kor.lir 1.11101 dar 

Wehrmacht in der BimdearepubÄ ju 
sleften «; ..] 

Bo entstanfl R*ihe ucn Dterdaai- 
ena- und FiHnabenden m* den 'Ka.TYEr-a- 
den Ulrich -Lander und I nmn? Knorr tii 
< ten Themen Deulachland wieder ncr- 
inal^' und 'WehrrraclTsgencriilc in dar 
AiiihaiiphAM dar Eundaswahr. [...] 

hiao J RSdhctmgs ist mcM nur in Wahlzel¬ 
len eine Frage giCßten Errasles, die 
öih-ftn unsere KoTiflradgn in dar t-teate- 
schiamu-s - Beobachtung^ - Kommissicn 
zeigt daß im Vorfeld älrüHtunan. /idsel- 
ZLir^en. Progremcifsadk. Auftreten genau 

Leabachtrt und VErfagf werden nussar 
ihr ^geÄeürKl!pte& AMIreten zu r Wehr- 
inadilsausstetung blieb aus- flieht zu- 
■ t .\7\ wngon ri*": r ungeteilten Wachsam¬ 
keit eiiies breiten afiLrraschisUsehen 
Büncnisses. annr sammüln kennten $14 
sich denno£*i Immer wieder. 

Die 5C-Jahr-Feier Tur GrLkidung dar 
WN achur an ge^ssec tetenaaae. Ein 

-firußwnrl dos Anrirjl:; in nesnr £511 dgr 


Ausflinandarscrtzung stieß nicht auf 
uneingeschrankts Zushmmung Die 
Klaren Aussagen von Ro\* Oösaner zur 
Verrassungswirklichkät. das ungebrem- 
ste hc^chunasimereese dor staalllchon 

SchuLibchordcn an unserer GundnrsCa-« 
iigtfliri, an d&r wirHung unserer Arbo*, 
an den liYh&ter und PerSanen, die mit 
uns im Zm^immiDnhang slrhrn süIMe- 

unt ^apornen. t..\ 

BiViiJnlsflrten, das lne& 10^ 199B wie 
1097, daß wir gEmonsam mil einer 
Rgne von Owwftwchaftan. Bremer 
Jupärdy i'upüi; KirdvEiigerneinden. 
hnodn-nsfTnimdon, Schillern ijn-d SlU- 
denten SOwnhl das Gedenkjen an die- 
□pfer E'or teo^crschLagung dar Brnmcr 
RdtertfiJtillk wie auefi an den Überlall 
de deutschen Wohrmachl au i Pdch 
und der Opter ven Fastfd&mus und 
Krieg gedacht haben. Gedacht auch in 
dam s^nne der Einbeziehung der ver- 

TbigLeivef bände wie auch van Verirrtem 
vgn grg*mseiibnen. die eKlueii in der 
Auselnand^r^lzvny um demokraliach^ 
und SDZole G~unürochte und gngem 
Aktuelle Enscheinungsitbmien das Fa- 
ichisnius sbehm. {...| 

Die Frage nach der Entschädigung der 
Opfer von fteschEWE, EwangtirUpd 
und Kueg gehl weiter Firmen wie llen 
knl und Sinnvons bnh^iiiplAn. indroihuulle 
Ar^rUehe s^lan Idnyst veijahrl. Die 
Bundesregierung verweisl aul den feh^ 
lenden FriDdnnsvortmg ijnif dnrUct ar dm 

bitfogiscfte LSaung Gruppe abamaJi- 
ger VcrlElgler sind liislnng nnch mehl 
enttchödißri. Daa Gezefr^ um die üprer 
der Wehrmadrlsjusliz. die Frage der 
VeHtifdunsi von Kommunfölen, Honwae- 
xudlen. Dirti und ^oto. 'joh jikdischon 
Verroiaten atft den Slasfen der ehemali¬ 
gen Bav^dianinn isl weilhin urgeklat 
Eine Bcgdung im Sinnn- omp^ Hj5i1p- 
tonds iet In Bremen wenpähena zuge- 

spitat aut die Arbeit it. Aus&chuil für 
vargesiene Opier. Für diese Aibeit aoü- 
len wir vCf allem unserem EhrenversiL 
zondan Wilty Hurktsftmer^ denken, -| | 

Wr snlllon aid kfiosn l-nll 3 \*>, pm Au¬ 
gen lassen, daa daa Wahljahr 95 Zu¬ 
gleich Eine Weichcnst-Ellung in cc pnlili- 

sr:hfii-i i^irki^gsrnelhode bedftrte^ kenn 
Auf jeden Fa gilt uraoie Aufmerksam 
fcfiri dpm Aufgralfen v&n -Sioherherlsps- 
^olan greller Parteien durch recbisköii- 
s-eivalivo und ncotesr.hmhscbn- Kraff* 
Mit dem Auh»rfen dee Themas Innere 
SicharhEit wcsdEn SFÜ und CDU aur 
ledsn Fan die F^age 4ar sozialen urd 
demakialischEn GrindrechLe zu ver- 
drhr^fin suchen. Wir mdsson da& m 
aulklärrtische Vefanslallunc-on und 
AKHo^en gegen raeeialisohe und sosial- 


chauvlnrslische Parolen ehmünden 
Lassen 

Wir alnd wieder gjaterden, akhv zu wer- 

den zum FEbruar-Godenklag für diE 

Opfer der tti&derschiaguna cer fläiere- 

publik, die ürlerkunEgebung dnr An- 
IIKriagsiafl. Oer 140. Gekünsten UKf^a 
Guhd^es Talh Zeitlich ir die ^iähe der 
"Dsronciinlrohung Fm -^IrEilgEspr^ch 
zum Thema "Wae v^ii die Fnedecrsbewe- 
gung honte ' 1 solhezugleh^n an sein Werk 
erkiPiarn. 

AMang Mpr^ yg j&ht ^ zut. SS p-i=«i 
der Tag der Dtuo:'.aL ar der Sie i ei Sirfli 
und htema. /Ti A 1 . 1 g 1 . 15 t eherMalls zum bb 

Mal die Hinrichlung CaflD Sar'.jas van 
Hrr-:-?. und Julius Funks, im : :> - -7 C:t.:ik! 
ver 55 ^taNon wurd&i Patiencen aus 
Ellen zur Verraohhjng nach Obrawaldc 
gebrachl Oat KZ Miß'er wurde vor &5 
Jahren eirichlrt. dH Bucoer verbrannt 
auf dem Spielplatz an, der IMordabreG* 
i- f 

RjIrriuriU 

Symbolisches 

Minenfeld 

Bramer Frsedemsgujppen rabe^ am 
11 11.1997 ven 11 D0 bis IlflD Uhr nefi 
firnmer Marktplatz mil KID Mnnnattrpp- 
pen in 0^1 abgezAuntas Mlne^d ver- 
wandslr Was syrrbciisch nacrgcstElh 
w\irde. tFl m. mghr LSmdam g p su- 

■=-uiYie ReaÄtiL Übüi 120 Mi onen 
. z r ic teilten dnrt dirau!. PAftn- 

tchen zu verartanrwiln oder zu loten 
Alin ?i- Minuten teLt ax\ MrtucJi antn 
Mine zum üprev. 

Während def AMIo^ wvMan die Pae 
'sanlEn ccürtEr das Mmcnfcd zu äu- 
mon - I 1.7 ]Adn Kpfirds wurde e nn Mina 
vüiYi Marktplatz "beaeit^i". Ont Spenden 
Kamen der hVEllw^t Irilinon Frindansor- 
aanlaelion ^madoo rnlernalionak zu¬ 
gute. omudico internatianaN efcHTrHl mH 
den Sparden tfer btinattweHan Kampa¬ 
gne einen Fand zui UnlervtuLzung vdh 
MinangpJam und Grü^msatKinen, m 
Minen bneiliyen. 

-Mit Kmediaot r-ardeTi c e Bramer FriA- 
densgruppen die Bundesiegierung auf 
edfl ip Ifen Fond ein&weNte Myrk zw 
rti vielte Chen Vai allem Stilen -die im 
Bund^haushall: Kir tfo Fntwicklurg 

neuer MirvantechndoHien einceplanten 
125 Millicnen Mark volklandig iur Mi 
nenteumura umfleftAdmst werdan 

Gerold nach emsr ZuschdH ^an Ekke¬ 
hard Lenti |3ramef Friadansicruml 
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Großer Lauschangriff 


m folgenden Schreiben wandte Sich -der 
Snemer andGsvgrsl^nd nm Ü1 tl im 
Aufträge der LähdeSffnigJiedefkjünrflrBnz 
er den Prgsudpntnn des Senats, die 
-SPD-Frakliön in 4M Bü^geräühSft. die 
SPD-MitgbBher im tenzl. den SPD-Lnn-- 
desvorsEund und die SPO'-BUPdestagB- 
abpeoMnfllen Qann heilil es 

"Cie alteren Kameradinnen und Kame¬ 
raden, Verfolgte des Naziregimes, und 
untere j.ingunm Mitglieder überzeugte 
Ami Fax; Ins Linnen und An Uf-a schalen. wr 
alle sind m großer Sorge darum, dal tfiä 
Bundesregierung und eme Mnhmnit der 
gundnslagsabgenrnnclin. darunter auch 
Mitglieder der 5PÜ. gewira sind, uos 
cyundfodit auf UnveilelZliClskßfl der 
Wöhmtng» Atikel 13 d^S Grundgcsct- 
2 «. zugunsten üe^- sog preßen 
LäutChflngnns sc- zu verändern* dal « 


de tseto außer Kmft gnsstTt würu Völlig 
unverständlich rsl une, ja e* empört UhB, 
caß aush hier in gramen die SPD-Fraft. 
Uon, an def SpiQe der Vo^tzende We¬ 
ber rar die Ärieorung rlc-s Grundgesetz 
ied eintrHL une gemeinsam mh den CDU 

dan ^Bnatsprä siücnten, D r ScneiT, 
isvnijei■ will, entgegen seiner e^ennn 
Uber 7 ift. 1 e. 1 ng im Bunöesrat der GG- 
Änderung zuzuaUmmen 

In Übarainabmmung mn dem zmifa^hi- 
stisch-tfemckralischen Ah «egen unserer 
QpgarilB&Unn armr arln- ecr Smafcsprasi- 
deni in einem Zeitungalntarvraw en den 
Hlnlergrvind der Erfahrungen des Fa¬ 
schismus und ^amle eindrlnglrc^i wr 
der Durch Scherung dos G-rmtfrEchli- 
Schutzes aur Unverletzlichkeit dar'Woh¬ 
nung Erinnert sei n .ich daran, caß die 
vielen Änderungen das Gr^dgnsrtres 


seil 194B nie eoen Ausbau aemoNrati- 
acher ftechlc sondern slets tnu Slui- 
kuhg ataatlicher Macht und Auiontbi 
h4r*r:hhnn Nicht von ungefähr ^-yficni 
Gunter Graae- mit Bk* and dm Ein- 
Schränkung des AsjHrechh vün a-dertlO- 
krettech abgosichertssr Barbar im 

Wir flOhlen dm dringende Bille und Art- 
fordeiung an Se, die *Vi* wir. rlic-z« 
GG-ArKleflJng afclchnen in uei Öffent¬ 
lichkeit die janz» Trsf^tfl der -anste- 
handen Fnlscheic Jiig bekannt ZU ma¬ 
chen und weder Freiest zu entwickeln 
und wir Fcfderih Sie, d« bisher mr d»esn 
Änderungen waren, nul hren SlanU- 
nunki noch einmal zu uberprüien Ent¬ 
scheiden *K?h gpgen die- Ausheilung 
-dos. Grundges^lzaa 1- 

g«, RalffiUmJ, Fegnrw und Willy 


Llr. J, C Rossaint (1902-1991) - Aus seinem Leben und Werk 


iscph Cornelius Roasaihl, Dr'. dei FhF 
"oS-Cphle Lind Theglngip, im Kdlncr Dom 
1927 zum Pi realer geweiht begann am 
47 August 1327. drei Tage vor meinem 
Gebmlataft aeinfln Earul als Pater in 
überiiausen Hier, in einem typischen 
Ort ViXi Kohle und $l 3 hl. betahgte er 
sieh im besondejen in der katholischen 
Jungniänr^rbewegung Er war nudi ftjr 
Smgen md Wandern 

Mk det zuPahmenden Hörte m der pgim- 
schrfm Auseinandersetzung wai ilirii dien 

Zlrwenta- J.C Rnswlpt gründete md 
Freunden die kalh-oliacha Slufmscber. 
durrtischaule- die- rovandustisdhe Fdlilik 
der NSDAP Als Ohrist Irel «r spntschic- 
dnn h.ir ü::: Erhaltung das friederYS t*n. 
Sehr Ruh refle in ihm tue Ernunmnis. 
um gngm den Tenor tiei Nhjis elwärSZU 


■‘er en fiin-ar Wdt des- Friedens und der 
—Freiheit nirlbeuen wer sicrt akt.v 

gegen Neü^nsch*T.uä, Rassismus und 
Krmg mrusclzt. sol.:c Mitglied de Verei- 
■■igjivg der Vertolaten des Mpziragifr^s - 
Butiif der Anlitässhisteninnen und Artli- 
raschiaten werden 

_l ksh ff»öaMe mehr Ober WN-BriA 
wissen 

□ loh bin hfi nt. Ain^Rlrrii 

AklionenZu uMei äLülzefi und 
ffitichta into/miert werden 

U Ich mtidile >n die WN-SräA 
■nmtr£ten 

ü Ich mdeute dan ^rarnnr Aniifoschi- 
sleri pfob^Ä^iM: beziehen. 

Mich mtereatlaren vor etiem ictgiwdc 

ThnmnriOBf eiche 

I ^inw^nrtnrnr uic Fluchllirge^ 


bewegen, müssen Vcrtundcle gewan¬ 
nen wtfden. Nachdem -die Hi1leri>?we- 
gnng nn die MachL geschoben \var, 
führtä er ealnen Widft^t^nd für de Er¬ 
haltung des Fnederts rtiit MilgliederP des 
Köhimumsti«rtpn Juger>dvBrbandes föft 
□r. J C. Rossainl wM IKT -der F^upten- 
gekJegte m sogenannEnn Kathotken- 
nmieß vor dem VoksgertcNßhOf m 
Berlin Eir Johm Zuchthaus war die 
"Sirafe", w^j ar KcmmunltLen di^ ^g- 
lichkcit g cg oh er halle gegen die- Hlöer- 
reglerung ZU arhetan N^ph dar Befrei¬ 
ung war ei dei Mahlung, Adenauer wolle 
ehrlich dm Bestrafung und Enleipriühn 
der Heeren von Bariton. Kehle mj 
£ta H. die Tür nieren Kiieg ver-anfWQrlllCb 
v/aren Er^srlunssveii neß nr sich zum 
Vorsrzcrden der Clirislliahen SCZJaAslen 
zahlen Warum dieses- poiibtcho Ami? 


□ Neur^s^rtpnns 

O FnedenrAht)milltar*smus 

□ GeKhichterof^hurl(J 

C Enniieruig^irhat 

Noma 
Vorname 
Strafe 
PU. Oit 

Telefon 
Geh.-Datum 
Botif 

Drenien, den^- 

Unterschrift 

B de aiPSendfln an 

VVkJ-&dA gramen eV,. ÖurgefffrölSler- 
Deichmann-Str 26, ÖrorriBr 


Warum nicht wednr Paler? Er i* 
sanen Weg gäflan^ap, schreibt drr 
We^b<*Chpl von Koöi, Frings-, am 10 
April 19fl1 Dar BlSChuC w^iricf, Rosvamt 
'.'•a m '?: seinem Gr^issen gefolgt und Malta 
Zu dan Kommunisten gOialtan, de ihm 
im Zuch'haus lehertsarhahend beqe- 
iManden hatten. In Watirheil ha: w± 
UC ftossa-nL i9dS um daa Ami als 
Tatar Pa^arban Om Oborcfi der Kiiche 
sioilten d e Düdui^ji'd alch von de» 
Komn~iunhsien ^ulrennen 

■J C Rns5amt ist ceiüeberts e , rt gläubige: 
Christ ijflV-msh-n is: er am 16 Apfi 
iBBI mh den Ritualen der kgthoischir 
Kircha versehen aus dem Laben ge¬ 
schieden Wia se»ne AbtZ^Khnjrgcn 
vom 3. Ofcnbcf T&flB uriegen vertrat er 
bra, iu ^eine^i Lebensende den Yteq der 
Zuearum^narbnit mh allen ArViräftChi- 
sten. uni üfinä .Atttgrsnzung rrat allen 
Personen den Weg Tut eine CfdfUing zu 
g^hen. -/nn der nur Frieden ausgeh! 

Dreißig Jahre war J.C. ROSSeint PrflSI- 
danl oer WW-BUA Oi^Pg Jahre ^ar er 
flincr der PiasidenLert dei FIR E& gibt 
vielt Reden und üicW varaffeniiichiB 
Dokumcrte. es- gibt egana AJUlzeiChnurv 
hen, es Ai.it Ahnungen ctea VerTa - :-- 

sungs^chL^zes ülriv dte nehonete d 
mtarno:io"iR!c: T-bhgkeiL V C ROääännlS 
Es gib! Tetfte von PafSOnlK;hkHt»n über 
J C Rossairrt Davon airtd eifiifle ini An- 
hai^ veröftentheht Fm Puch fUr leder 
Freund ces Frieden^ eine Fundgn.it-R 

Ksrl-Hemz JaftnKe * AtavandCf Rossaint 
tHrs^.k Dr. Joseph Cornelius 
Rosealnrt Ciana-S&Bi l- - Aus seinem 
l_gpen ur.rl Werk. VAS-Verlag, f 'enk- 
lurL'M 1997. Saiten, 30 W ÜM 

Willy 



















Nach den Juden die Sinti und Roma 


Am 03 12193a erging flin Erlaß Nimm- 
jt;iL- ui"er dem Tnei "Bekämpfung der 
Z-geunßfplage" Alle "BeßhBlten und 
rndnseßhattsf Sinll und Roma sulltePt 
in einer uiggns crn-nhCeLeri ReiChszur»- 
«faßL weiden. d^rm ß Letocns- 
mi wären 6 e ertc-crmungsifrenslllCh zu 
bcl^arvlßln Ein Jahl darwr salhc die 
Frage "grundBMZÜch' geregd* werden 
Himmlers, Erlaß vum 17 10.1935 Hh bei 
Androhung yOP KZ-Hufl einer AuFect- 
haßäZWBng '--^r Sammellflflef sollten 
trrinht-nl weiden. 


^Btwrnn im 18.12 B3 jah 35 eine 
Gsdenkleier des Bremer B=na 1 s für die 
5D0 MO ueminhlBti'n Svlti und Roma, 
aus nan^ Buicpa. An SIC flrmnerf eine 
GedenMäTel HUt ücm SchlaChthof&C- 
Fär-de 

Am oajpi-Oß i9d3 -Aurden 275 ämii 
und Ruma auü Dramen und unmi am 
ReiOhBkahng«lnnde nahe dem &tfilacht- 
hn J ■gEsainifidr Uno nach Ausulwrttz 
depüfberl. mindestem 175 vö*n ihnen 
innerhalb kürzester Zed grmnrdd. Ein 
L7nerlebende r "Hpliza hohe UPS alle 


GretYW-WollH Dari -wurde un& Bhet 
>Y3i wr ür'i WerlS&ChM besaßen, ge- 
nunnrer " 

NöCh d*m Kriege wurden dm flinli und 
Roma LiS 1935 in* I ao«i R-ttpütl 
i|Stahlwerk* Bremen) elngflwiBE*n. um 
37 05.1955 m 1970 ein 
"iandtaHrfiT'lagrr airi Rands ikn 
SchufrlplaLMi in WBrturm (ui 20 Fami¬ 
lien, iDd Männer und Frauen. Iwrge- 
nehfiet Erne< Ausheilung im August '91 
im KuHurlarifin zufolge leben heute 2 5JM 
Eiritl und Korne ln Bremen und 
firem*r1ie.ven 


Am 2T 04 -1340 begann die OeporiaiiDn 
ai.d Grundlage der Mddebcgan 
VerschdK kvurnfln zunrichsL Personcm 
über 70 und HKhScmwinoeie 
sngenai^Le Frischling«. Angehörige VOP 
SölddLQn, Grurdt-ssiLzer o£?r größere 
Scfavuflrikr Zum tertgdogben Zeitpunkt 
wur"deß smti und Roma in ZJVür taslgn- 
«egte Oammdlager gebracht Ausweia- 
papiere werden ihnen aby^nommen 
('um Fluchtversuchen möjhctist vurzu 
heuern'), SehmiKk, Geld t» *uF 10 - 
Wjrk pro Koiif. *« wurden rvactl Autont- 
bansüi und Ajphabel Strtwrl. J nen Zi¬ 
geunern Uber 14 Jahren isl elr«: laufmU* 
Nigrer auf den linken Unterarm mflbäls 
Faitifr anZLIbfingm Zigeuner vom 14 
LebeP4i^kr an werden rotegwphieit ( | 
.-ie ZmeL it« Bind v?m ö Lebensjahr an 
zu ijl"ald^a=kDpierm |Pingnrab4ruck s 
Anm d. Verl.] O*™ eiFcFflte die 
Deporleliijn ^ die 2 upe^r:smEn 
Onntiia in Pden. Et ^dlte nur >elne 
Du*Chgargsstnl on auf dem Weg ln dm 
CjiaäAamrTiern von AlttdWMtl sein 
Ar» 15.12.wuiden eurgrunrt des 
Ai.-schwrU Erlaßes hBirmdn Hirtimlflü 
10 MO SlnlJ und Roma nath A.USCh^il7 
verscNeppi. uwrid^oar nach AnkunH in 
Gaskamriern urngnbr^ch^ oder durch 
f^lervs^enynnurlie i*1d SehvwerstJHtinil 
AHO Kirvdei Slarben oder wuiden 
urnfletiruc+il ob vuisuhlep-PL Oder dert 


meine EH«ti und uns aüht CB 5 ctv™iEr 
| i Sie biauhrtfr WIE zur Wndie 9 In 

Unendliche 

Geschichte 

Die unendliche GuschchL-e um den Eu- 
rohghtfif lnhn xu immer neimn Verir¬ 
rungen. iS.000 ArtpEdspiaLce gingen 
vcflorer ’-vunn dieseu teuerste Flisg^et-jy 
nicht yct&if. Wird - dB* hflhauplrt Ru- 
si ungern in later HUhx? Gernol Eder 0o- 

ZialderriUkral im VertUidigungiausachuß 
des 0uhd^5leges spnchi von 4.p-yci 
Arbensplnl^on DASA-Cher thsciTDir gibl 
mchi einmal eine ArbedspsulzgeranCfl 
Sammln Brnmor Fi leikensgruppön uur 
dnr Blral^e Unter&dhnPSm gegen den 
EuroligMer huren wir immer dte Frage 
wenini hat föe RUrStung^ncuslrie na¬ 
mentlich Uaimlnr Rote aA^- grOliler dnul- 
tuher Rusiungabelneb - nicm rEchueibg 
auF j rfe l^rodLiklo um "gei’uStel" Wir 
mitten ArhEstapIfilze in der RusLuiTjjj 
sirJ besenders teuer m ifen Bereichen 
SoziBtet. Rjdung, Gesundheit kannten 
^.vei- b:a dreimal srv-^ei Arbecsp*alze 
qesr+iötTeri werden fcn hoire, ■dai'i 

ACgnerdnElen ven SPD, BUrrfnitgrunen 
und PDS beim Nern +um Eurohght^ 
blähen 

Ernst Busche 


□er & : emnr AnlifaschiSl »H: 0»C Zeitung 
Unr Ucf e nigurjg der VeRuJglen bei Nili- 
reuirro:- Bund der AfibläS^hliten 
Brwiwn 0 V (VVW-BdA) 

Wir sind leg^rlTiämg emeic:hba^ in 
Bjigemieitltv-Dmchmann Sh. 26 
2!>Z'' 7 Birnen 
Tel: ^4^1/3^39 1-1 

-.“ix M21iSß29l6 

P Wiail. Jwahlsgcii lOi'n 
Ganygit-OP.^e.Cl e 


Mjhlftä 

Dcnnentag 


16 00-19 0D Uhr 
15 00-15 00 Uhr 


Tur unser« Arber! w^^den dringend 
^p^nden üentf igt 
Che SparketBB m Bremen 
BLHÖÖSOHH Klo-Nr 11131013- 

wir =^in vum Fiiüäl^amt Bis grfTvniimut 
t i anüi kennt 


Reimund 

Rühes Kampf 

gegen das „Böse“ 

Verteidigungsminister Ruhe will t ’ dem 
EurobdMw. nut mindealeOB 25 rVillmr^ 
den P^lark b-uä teue r StS rle.ilsdie Rl- 
sfjrpgsvorhaben eiinr 7i:ilen, gegen r '^ 
B-cee aul Frdnn. duä- nßCh nIf*jl vcicBT 
isr. kamplen Wie flr iuH Cirr=r 
kanFerenz in Bann verkurtdeie 
Sie^ns J Rcse r , eilest ö^/fTluriiDn, DDR 
und WarbCh^ucr Pakl. rSl eUflrdmgs 
verschwunden Hetrle isl fli^ ERD ven 
berruunddiuri ^lenhnn umgebe^» Ninin 
WaPt^ wenden nm PCCb tur Firvgi eif 
truppen und Knsenrcaklimiakifttle pf> 
brauch", difi auBeihelb Europa* deut 
*ehc Inlemve^ d-ir-nhsetEen adle^ Wir 

ven der D«ytechen Fnedweg^suiischaß 
und dem Gramer Knftlenifouuni leh r i»?n 
ueieibge Out-oil-aiea C-niflCJ^ Bti Wir 
wgrbnn uafui die UWChicn dEr Jäh're- 
chen KonPIAde eul rer Well ZU hflSfiil - 
gen, dei^ii k- mcht zu Kriegen kemrn - : 
Zum Beispiel könnten nie Uilliaiden -des 
EiPofigbterB WQmgslens ein bi^hftn das 
Wchlsterdsgerdlle m dar W«ri airaglei- 
rhen 

Marte Äturi.^- 


Anrnt'dunocn ven Gruppe ^ ailti " 
rnschisNiOhe BLautrjrxl&nngc: 
im Büro Oder d ; rc:'ci untui 0421A511Z 03 

i >ci Geschärt&rcihrßnci« VuratäPid In^l 
^ICh- mixilrig* miLgliedeiOriCPdlich 

uon iß 00 - 20 30 Uhr und dßT 

L nnrlcivnrstond jieden * Wontag im 

Mna: ven 13.00- 20:3ü «hr 

t|ami?n1iiEh gekennzeichnptn Mikel 
geben hidit unbedingt die Aj^iSUng 
der Redefchdr wede: 

REdukiKmB&chJuß iD dcsMonaLs 

V.i.sjdä.P.. IVdly rtindertmirk iCEhnpfn- 
yomdZflnitcr) 

Naulidruck lEt nndftf ÜLeller^il^abe unrl 
Belegexemplar ürhvunacl: 1 


Geburtstage im 

Dezember 

1997 

MEnnihg Hormsen 

D1.12 n J 

EiTimy MaJtlef 

02 12 ffi J 

WallräUd ürygalin 

03.12 .71 J 

Annnlies« Gunipeit 

0311,75J 

Frieda pvOtcr 

11 iz.yß J 

Marlin öchmiLfl 

11 1? . -49 J 

Willi Gerne 

1312 57 J 

Paul EgM RoiJahmIi* 

23 12.. 57 J 

Erntl Ni^hüff 

24 ;2 63 . 

1 Tisda GchütZ 

25 12 51 J 

Weher Esnsermann 

25 12 . 7d J 

tlatzhciion Gluckwunech nller 
K^hi-ür^diriiom und ’K-hmerAdcn 

vüim Lanöos'raisiand 
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